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Amina lebte mit ihrer Familie in einem kleinen 
Dorf in Südafrika. Jeden Morgen half sie ihrer 
Mutter beim Wasserholen und ging danach 
fröhlich zur Schule. Sie liebte es zu lernen 
und mit ihren Freundinnen und Freunden zu 
spielen.

Eines Tages bemerkte Amina, dass ihr Vater 
seit Wochen hustete. Er war oft müde und 
konnte nicht mehr so gut auf dem Feld 
arbeiten. Amina machte sich Sorgen. Ihre 
Mutter sagte: „Wir gehen morgen zum 
Gesundheitszentrum.“

Im Gesundheitszentrum arbeitete ein 
freundlicher Mann namens Samuel. Er war Gesundheitshelfer und kannte sich 
gut mit Krankheiten aus. Nachdem er Aminas Vater untersucht hatte, erklärte 
er: „Dein Vater hat Tuberkulose. Das ist eine Krankheit der Lunge. Viele 
Menschen bekommen sie, aber man kann sie behandeln.“

Amina erschrak zuerst. Doch Samuel lächelte und sagte:
„Mit den richtigen Medikamenten wird dein Vater wieder gesund. Wichtig ist, 
dass er sie jeden Tag und sechs Monate lang nimmt.“

Der Vater bekam Medikamente und ruhte sich viel aus. Amina lernte, warum 
man in den Arm hustet und wie wichtig frische Luft ist. In der Schule erzählte 
ihre Lehrerin, dass es in vielen Teilen Afrikas Tuberkulose gibt, aber auch viele 
Menschen helfen, sie zu bekämpfen.

Nach einigen Monaten ging es Aminas Vater viel besser. Er lachte wieder, 
arbeitete auf dem Feld und spielte mit Amina.

Amina war glücklich und wusste jetzt: Krankheiten können Angst machen, 
aber mit Hilfe von Medikamenten, Wissen und Zusammenhalt kann man 
sie besiegen.

Deutsch und TB
Die Geschichte von Amina und dem Gesundheitshelfer
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Aufgaben

Schreibe eine eigene Geschichte zu Tuberkulose.

Halte ein Referat.

In Heidelberg in der Thoraxklinik gibt es ein Tuberkulose-Museum.  
Das könnt ihr besuchen.

Titel Deiner Geschichte
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